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Deutsches Reich .
• Karlsruhe , 8. Aug . Wir haben den Ausspruch des Abg.

Schädler über den Fürsten Bismarck und die Antwort der „Hamb.
Nachr . " auf denselben unfern Lesern mitgeteilt. Daran anknüpfend
will heute der „Beobachter " dem Centrum das Recht der Kritik
an den Handlungen des Fürsten Bismarck und der Abwehr gegen
die Bismarck-Blätter wahren. Damit verschiebt das klerikale Blatt
wieder einmal die Sache, um die es sich gehandelt hat, vollständig.
Das Recht der Kritik hat dem Centrum niemand bestritten ;
im gegebenen Falle handelt es sich aber um eine gröbliche Be¬
schimpfung (Fürst Bismarck war als „Buschklepper " bezeichnet
worden) . Sollte der „Beobachter " beide Begriffe für identisch
halten ?

* Berlin , 7 . Aug . Heber die Rückfahrt des Kaisers
aus den Fjorden Norwegens wird in den Kreisen der seemännischen
Umgebung des Kaisers von einer auffallenden Beschleu -
nigung der Fahrt gesprochen. Von Bergen ging es, so berich¬
tet man, in einem solch ' schnellen Tempo nach Kiel, daß die
„Gefion" sich total heiß gelaufen hatte und abstoppen mußte, um
zu kühlen und zu reparieren. Während die „Hohenzollern " auf Be¬
fehl des Kaisers durch den Sund dampfte , schlug die „ Gefion " nach
vollendeter Reparatur den kürzeren Weg durch den Belt ein und
meldete sich der ,Lohenzollern " auf der Kieler Außenrhede durch
Sternsignale im Morgennebel als „dicht auf" an . Als der Kaiser
die „Hohenzollern" verließ , verabschiedete er sich herzlichst von sei¬
nen Reisegästen und Schiffsosfizieren und drückte sein Bedauern
darüber aus , daß die Reise nicht weiter ausgedehnt hätte werden
können , „aber das Vaterland ruft mich !" Wir würden
uns nicht wundern, schreibt die „D . Ztg . " dazu , wenn in Verfolg
dieses Berichtes unter Nebenbetrachtung des Fernbleibens von den
Weseler Festlichkeiten irgend welche Vermutungen politischer Natur
austauchen sollten.

□ Stuttgart , 7 . Aug . Dem durch den Fall „Steydel " und seinen
eigenen Fall mit dem Prälaten v . Witt ich in weiteren Kreisen be¬
kannt gewordenen Gymnasialoikar H e r t l e i n , der von der Ober-'
studienbehörde wegen seiner religiösen Ansichten aus dem öffentlichen
Schuldienst entlassen wurde , soll , wie wir hören , die Behörde in letzter
Zeit die Präceptoratsverweserei in Langenburg angeboten haben. Wenn
dies der Fall ist , so wollte man mit Hertlein zweifellos wieder einlenken .
Derselbe hat aber aus die Stelle verzichtet und ivill hier Privatstunden
geken. Es dürste sich doch fragen , ob der Mann sein Verhalten nicht
eines Tages noch bedauern wird . — Gegenüber verschiedenen ge¬
ringschätzigen Aeußerungen in der Presse über die Pferde¬
zucht in Württemberg dürste ein Vergleich mit unserem
Nachbarstaaten Baden und Elsaß -Lothringen, zu welchem die Konkurrenz
aus der deutschen Landw. Ausstellung in Cannstatt herausforderte ,
eine doch etwas günstigere Beurteilung zulassen . In der Abteilung der
leichteren Arbeitspferde konkurrierten unter 80 Pferden 48 Einzeltiere
ches württ . Landschlags , wovon 41,6 Proz . prämiiert wurden . Baden
stellte in dieser Abteilung 9 Pferde aus , wovon 22 Proz . durch Prämien
ausgezeichnet wurden . Die Reichslande konkurrierten hier überhaupt
nicht. In der Abteilung der schweren Arbeitspferde wurden von den
württemberaischen 10,5 Proz ., von den badischen 30,6 Proz . prämiiert .
Die 6 aus Elsaß -Lothringen gesandten Pferde erhielten keine Preise . —
Nach der Statistik über die letztjährige Berufs - und Volkszählung gab
es in Stuttgart am 14. Juni 1260 und am 2. . Dezember insgesamt 1887
Arbeitslose . .

Ausland .
Spanien .

Madrid , 8. Aug . Die gestrige Sitzung der Deputierten -
kammer dauerte bis zum Abend . Bei der Beratung des Budgets
erklärte Moret , die Finanzprojekte der Regierung seien gefahr¬
voll . Er glaube, die Konversion der schwebenden Schuld durch eine
Kreditoperation sei vorzuziehen . Ministerpräsident Canovas er¬
widerte, die Regierung habe lediglich das Verlangen, das Notwen¬
dige angesichts des Krieges ans Kuba zu thun . Der Krieg erstrecke
sich über die ganze Insel , und der Reichtum des Landes sei zer¬
stört. Kuba könne zur Zeit nicht zu den Kriegskosten beisteuern ,
Spanien muffe die Mittel hergeben . Daher reiche das ordentliche
Budget nicht aus, und cs müsse ein außerordentlichesBudget entworfen
werden, zu dessen Deckung eine Anleihe von 500 Millionen notig
sei . Canovas fügte hinzu , er könnte sich nicht mit den Mitteln
zufrieden erklären , die die Minorität ihm bewilligen werde. —
Silvela , der Führer der konservativen Dissidenten , setzte das
Gefahrvolle der Lage auseinander, da zugleich die schlechten Ernten
die Frage der Aufrechthaltung der öffentlichen Ordnung in den

Feuilleton .
— Der tapfere Kommandant des „Iltis " , Kapi -

änlieuteuant Braun , war bereits zweimal dem Unter¬
gänge nahe gewesen und hatte sich in beiden Fällen durch seine
Kaltblütigkeit und seinen scharfen Seemannsblick bewährt. Das
erstemal war er mit dem Prinzen Heinrich auf der Korvette „Prinz
Adalbert " , die seinerzeit aus der Reise um die Erde von einem
Taifun in den chinesischen Gewässern überfallen wurde. Diese Reise
dürste weiteren Kreisen bekannt sein, während die zweite .Fahrt an
Bord der „Leipzig" nicht zur allgemeinen Kenntnis gelangte; wenig¬
stens wurde das Auslaufen der „Leipzig" damals nur kurz erwähnt,
obgleich das Schiff dem Untergange sehr nahe war . Am 9 . April
1884 verließ die „Leipzig" (ans der Heimreise begriffen ) den Hafen
von Sandakan , um Macassar anzulaufen und der Segelordre gemäß
den Kurs auf Kap der guten Hoffnung zu setzen . Wir steuerten —
so erzählt ein früherer Marineoffizier in den „L. N . N ." — WSW.
V2 W . imb machten eine Fahrt von etwa 6 Seemeilen die Stunde .
Da der Wind günstig und gleichmäßig war , wurden die Feuer auf -
gebänkt und alle Segel gesetzt . Ich saß in der Messe bei einer Flasche
Wein und war gerade mit Briesschreiben beschäftigt , als ein heftiger
Stoß das ganze Schiff erzittern machte , gleich daraus noch ein
schurrender Ton und ein fortwährendes Stampfen , daß alle lose«
Gegenstände, Flaschen , Gläser u . s. w . von den Tischen geschleu¬
dert wurden . Im selben Augenblick kam Kapitänlieutenant Braun
(ber zur Zeit als Adjutant des Kommandanten Kapitäns zur See
Herbig kommandiert war ), vorüber geeilt und ries uns Seekadetten,
die wir nicht die Größe der Gefahr verstanden, zu : „Wir sitzen
fest. " Das Signal „Alle Mann !" und „ Schotten dicht ! " ließ uns
nicht zum Nachdenken Zeit . Mit Todesverachtung ging Braun den
Mannschaften , welche vor allen Dingen erst das Segel bergen
mußten , um den Truck des Windes vom Schiff zu entfernen,
voran nach oben ; die Seeleute, selbst die ältesten , hatten sich einen
Augenblick besonnen , ehe sie die schwankenden Wanten (Strickleitern)
cmfenterten . Trotz der geringen Dünnung und des ruhigen Wet¬
ters stampfte die „Leipzig" stark . Die Decksboote wurden klar ge¬
macht und die Schotten geschlossen , sämtliche Pumpen in Gang
gesetzt , sowohl Dampf- als auch Handpumpen . Das Schiff hatte
einen großen Leck von 2 m Durchmesser bekommen , so daß das
Wasser durch die ungünstige Lage desselben in 5 wasserdichten

Vereinigten Staaten für Spanien unheilvoll werden könnte .
Er fordere Canovas dringend auf , aus die Bewilligung
gewiffer Entwürfe, welche die Minorität für schädlich halte,
zu verzichten. Er befrage die Regierung über das Ende
des Krieges . — Canovas antwortete , es sei sicher , daß
die Insurgenten die spanische Armee nicht besiegen würden ; aber
wenn , was er nicht glaube , das spanische Volk ermüdet sei , so
würde er, Canovas , sich für immer aus dem öffentlichen Leben
zurückziehen. (Beifall.) Canovas sagte zum Schluffe , er sei einem
Ausgleich mit der Minorität nicht entgegen , vorausgesetzt , daß
diese die nötigen Mittel zur Fortsetzung des Krieges bewilligen
würde. Denn Spanien müsse alle Hilfsquellen erschöpfen , um die
Oberherrschaft über Kuba ausrecht zu erhalten.

Baden und Aachbarlander.

meinderat hat einstimmig die Errichtung einer höheren Töchterschule
beschlossen . — Waldshut . Am Sonntag , den 9. August , wird
die Gewerbeausstellung in Waldshut eröffnet . — Konstanz .
Im neuen Hasen geriet das Benzin-Motorboot „Ella " der Herren
Herzog und Maul in Brand . Das Feuer wurde von einigen Ar¬
beitern aus der Reparaturwerkstätte bemerkt und gelöscht , jedoch
war schon der ganze Vorderteil des Bootes zerstört. Das Feuer
ist wahrscheinlich durch unvorsichtige Handhabung des Benzin ent¬
standen . — Ueberlingen . Unter dem Verdacht, den Brand des
Gasthauses zum „Adler " und der Metzgerei Jäger in Ueberlingen
verursacht zu haben , wurde lt. „Seeb. " letzten Freitag daselbst ein
gewisser Johann Rothenkircher von Egg , früher Dienstknecht beiterrn Metzger Jäger, verhaftet . Derselbe hatte sich an genanntem

age in der Bierbrauerei „ Waldschütz" in betrunkenem Zustande
selbst als Brandstifter bezeichnet .

n Heidelberg , 6 . Aug . Wenige Wochen nur noch trennen
uns von den Festlichkeiten, die der hiesige Turnverein anläßlich
der 5 0. Wiederkehr seines Stiftungsfestes veranstaltet.
Das Programm wurde auf vielseitig geäußerten Wunsch fremder
Turnvereine dahin abgeändert, daß Schloßbeleuchtung und Feuerwerk
statt am Montag schon am Sonntag , 23 . August, stattfinden. Aus
der Festordnung zu den Jubiläumsseierlichkeiten sei folgendes er¬
wähnt : Samstag , 22. August , 8 Uhr abends : Bankett im großen
Saale der Harmonie. Aufführung : „Die Lützower ", Scene aus
den Befreiungskriegen , mit lebendem Bild : „Die Turner huldigen
dem Vaterland " . Sonntag , den 23 . August, 11 'ft Uhr : Einweihung
der neuen Turnhalle. 1 'ft Uhr : Festzug durch die Stadt nach dem
Ludwigsplatz . 3 Uhr : Schauturnen. 6 Uhr 23 Min : Eisenbahn¬
fahrt nach Schlierbach von der Station Peterskirche. Sodann Gang
nach Ziegelhausen (Adler -Garten) , fr Uhr abends : Neckarfahrt nach
Heidelberg . 9 Uhr : Bengalische Beleuchtung des Schlosses und
der Brücke. Feuerwerk aus dem Neckar. Gartenfest und Tanz.
— Montag , den 24. August : Besichtigung des Schlosses , Früh¬
schoppen, Ausflüge.

* Pforzheim , 7 . Aug . Im Aufträge der königl . Regierung
in Budapest , auf einer Reise begriffen zum Studium des gewerb¬
lichen und kunstgewerblichen Unterrichts in Deutschland , hat ge¬
stern , wie der „Pf . Beob . " meldet , Herr Joseph Szterenyi ,
kgl . ungar . Landesoberstudiendirektor für das gewerbliche Unter¬
richtswesen , die Großh. Kunstgewerbeschule hier besucht , die stän¬
dige Ausstellung der Schülerarbeiten und die Sammlungen des
Kunstgewerbemuseums besichtigt.

v. Kehl , 7 . August. Gestern Nachmittag kamen viele Teil¬
nehmer des deuffchen Sänge rse st es aus Stuttgart , meistens
Oesterreicher , per Bahn hier an , besichtigten den Vater Rhein und
ließen sich die Arbeiten unter Wasser an dem Rheinbrückenbau auf
das Eingehendste erklären . Hierauf ging die Tour über Straßburg
nach Freiburg und Konstanz .

* Lörrach , 6 . Aug . Durch den hiesigen Bürgerausschuß
wurde mit starker Majorität das K a n a l i s a t i o n s p r o j et t des
Gemeinderats abgelehnt . Die Vorlage forderte nach dem
„Oberl . B ." 200 000 M . zur Anlage einer Kanalisation ans Grund
eines vom Stadtingenieur Schleich in Wintetthnr ausgearbeiteten
Projekts. Von gegnerischer Seite, besonders unterstützt von Herrn
Medizinalrat Dr . Rr Ritter , wurde aber der Plan als nngenügend
bezeichnet und ein Gutachten des Herrn Oberbanrat Prof . Ban -
meisier gewünscht. Vor allem verlangte man , daß , entgegen dem
stadträtlichen Projekte , die Ableitung der Fäkalien in Mitbetracht
gezogen werde . Zu den bisherigen 10 Jahren , seit denen man
sich mit der Kanalisation Hierselbst beschäftigt , wird sich nun aber¬
mals ein nicht unbeträchtlicher Zeitraum anschließen . Dies hat
aber seine Schwierigkeit , da die Ableitung in die Wiese geschieht,
deren Entlaus durch den Kanton Basel-Stadt geht , der also even¬
tuell auch ein Wort mitzusprechen hätte.

* Lörrach , 5 . Aug. Vor einigen Tagen fand bei dem Führer
der hiesigen Sozialdemokraten , Schuhmacher S ch a u r , eine
ziemlich umfangreiche Haussuchung statt , bei welcher auch
mehrere Nummern eines schweizerischen sozialdemokratischen Ar¬
beiterblattes mitgenommen wurden. Gestern ist nun auch die Ver¬
haftung des Schaur erfolgt .

* Aus Baden , 8 . Aug . Bruchsal . An sämtliche hiesige
Wirte ist von der Polizeibehörde die strenge Weisung ergangen,
daß abends nach 11 Uhr keine Getränke mehr verabreicht werden
dürfen. — Buchenberg . Dem Landwirt Christian Burgbacher
wurde für die Aufforstung von 3,5 lia Weidfeld eine Anerkennungs -
Prämie von 120 Mark bewilligt . — Emmendingen . Der Ge -

Abteilungen zu einer Höhe von 2 m 10 cm stieg . Die Korvette
war auf ein Koraklenrisf , das bisher unbekannt ge¬
blieben , aufgelaufen. Immerhin muß es als ein besonderes Glück¬
angesehen werden , daß wir in eine weite Spalte des Riffs und
nicht direkt anfliefen , sonst wären wir damals mit Mann und
Maus untergegangen. Die Maschine arbeitete rückwärts, und nach
15 Minuten (7 Uhr 35 Minuten abends waren wir aufgelaufen,
7 Uhr 50 Minuten kam S . M . S . „Leipzig" vom Riff los) ging
die Korvette rückwätts. Die Schotten mußten abgestützt werden,
der Proviant aus dem vorderen Teil des Schiffes geholt werden.
Hierbei, sowie bei dem Ermuntern der Leute , welche die ganze
Nacht an den Pumpen arbeiteten , sah man Braun selbst überall
mit gutem Beispiel vorangehend und Hand mit anlegend, wo es
notwendig schien . Das Abstichen des Lecks (es wurden dazu 18
Matratzen, Speckseiten, Segeltuch und Balken verwendet), leitete er
unter Assistenz des Zimmermannes und des Bootsmannes persön¬
lich . Dadurch , daß wir die Pumpen Tag und Nacht in Gang
hielten , war es möglich, das Schiff vom Untergange zu retten.
Das Trockendock befand sich in Singapore , 500 Seemeilen entfernt,
weshalb wir langsam auf diesen Hasen Kurs setzten . Erst am 16.
April kamen wir in Singapore an , also wir waren genau 6 Tage
an Bord eines schiffbrüchigen Schiffes gewesen , welches beim ge¬
ringsten Sturm unrettbar verloren gewesen wäre . Wie zufrieden
wir waren, als das Schiff den Hasen erreicht hatte, kann nur der¬
jenige empfinden , der selbst Aehnliches erlebte .

— Ein Waldmensch im Grunewald bei Berlin .
Berliner Blätter berichten : Von einem Waldmenschen wissen Spa¬
ziergänger des Grunewaldes zu erzählen , auch von anderer Seite
wird uns darüber berichtet. Es mögen 4 Wochen her sein , als man
zum erstenmale im Grunewald ein Individuum beobachtete , welches
bei Annäherungsversuchen sofort in 's Dickicht entfloh . Der Beschrei¬
bung nach war es ein Mann , der den Grunewald zu seinem stän¬
digen Domizil erwählt hat. Ein struppiger Bart , wild um den
Kopf hängendes Haar verliehen der etwa 50jährigen Person ein
unheimliches Aussehen . Dazu kam noch seine verwahrloste Kleidung,
die nur aus einer zerrissenen Hose bestand und mit einem Strick
um den Leib befestigt war. Kein Hemd, kein Strumpf , keine Schuhe
schützten sonst den Körper dieses modernen Diogenes . Unlängst
wurde er bei Regenwetter gesehen, da trug er allerdings einen zer¬
schlissenen Mantel . Am Tage muß er sich in irgend einem Schlups-

Aus der Residenz .
* Karlsruhe , 8. August.

= Für den Friedrichsbnu ist bis heute bei der hiesigen SäM '
melstelle die Summe von 96 911 M . eingegangen.

— Eine Wohnungsnot droht am Ju b i läu ms f e st zu ent¬
stehen, wenn die Zahl der Anmeldungen von Privatquartiere «
nicht zunimmt. Da nächster Tage wieder zahlreiche Gesuche ein¬
lausen werden , so sind alsbaldige Anerbietungen sehr er¬
wünscht . Wir verweisen auf das diesbezügliche Inserat in dieser
Nummer.

Lehm . Mitteilungen aus der Ktadträtssttznng vom 7. Aug.
Die neu errichtete fünfte Stadtarztstelle 'wird dem Herrn prakt.
Arzt Dr . Paul Helbing hier übertragen . •— Vom 17.—21 . Aug.
sind die Offiziere des knrmärkischen Dragonerregimeuts Nr . 14 arls
Kolmar hier einzuquartieren . Dieselben sollen in Gasthöfen der
Stadt untergebracht werden . — Mittwoch, den 9 . Sept ., dem 70.
Geburtstag S . K . H. des Großherzogs, soll das städt . Vierordts -
bad geschlossen bleiben . — Der Sekretär der städt. Archivkommission
Julius Lacher wird zum stellvertretenden Ratschreiber ernannt . —■
Der Verkaufspreis von Heu im städt. Schlacht- und Viehhos wird
mit Wirkung vom 1 . Sept . d . I . an von 3 M . auf 3 M . 59 Ps .
per Ztr . erhöht . —' Es wird die Ausstellung von Freikarten zum
Besuch des Stadtgartens für die neu gewähllen Herren Stadtver¬
ordneten angeordnet, nachdem dies nach der Neuwahl versehentlich
unterblieben ist. — Das Gesuch des Trompeters Karl Spannuty
aus Beudeleben im Fürstentum Schwarzburg - Sondershausen , um
Aufnahme in den badischen Staatsverband wird dem Großh . Be¬
zirksamt unbeanstandet vorgelegt . — Im Monat Juli d . I . belief
sich im städt: Krankenhaus der höchste Krankenstand auf 196 und
der niederste auf 156 Personen.

-- Ausflüge . Der Männergesangverein Karlsruhe
unternimmt bei günstiger Witterung morgen, Sonntag , mit seinen
Familienangehörigen einen Ausflug nach Grötzi . n gen , wo im
Garten des Gasthauses zum Löwen Vergnügungen aller Art ver¬
anstaltet werden . Die Abfahrt findet 2 Uhr 12 Min . vom Haupt¬
bahnhof statt. — Ebenso macht der M ä n n ertur n v e r ei n mor¬
gen einen Ausflug nach Ettling,en ( „ Sonne "), woselbst ein Gar¬
tenfest mit Tanzunterhaltung stattfindet. Abmarsch 2 'ft Uhr vom
Cäss Grüruvrlld . — Der Gesangverein Maschinenbauer
sährt - srüh 5 Uhr 15 Min . nach Calw .

— Kleide im Lande !. Ein Freund unseres Blattes schreibt
uns : „Was den Vorgang auf F e n » betrifft, so uzejchieht es den
Deutschen dort schon ganz recht. Was haben sie aus dieser ' däNi¬
schen Insel zu suchen ? Ich war vergangenes Jahr dort und sah,
daß sie gar keinen Vorzug vor den deutschen Nordseebädern hat .
Der Strand ist ganz flach ; ich mußte über 100 Schritte weit ins
Meer gehen, ehe mir das Wasser bis an den Hals reichte. Möchten
doch auch die Süddeutschen unsere deutschen herrlichen Nord -
see-Jnselbäder aufsuchen, und nicht ihr Geld ins Ausland tragen .
Am 17 . August geht ein Sonderzug nach Hamburg , welcher die
beste Gelegenheit bietet, die deutsche Nordsee kennen zu lernen, und
zwar für wenig Geld ; z . B . kann man für kaum 70 M . in 2 . Klasse
von Freiburg bis Norderney , und für etwas über 74 M . bis Sylt , hin
und zurück , reisen. Die Fahrkarten gelten 45 Tage . Es ist also Zeit
genug für einen längeren Aufenthalt an der See . Dringend ist
zu wünschen, daß diese Gelegenheit recht fleißig benutzt werde ,
damit wir die herrlichen deutschen Nordseebäder auch in weiteren
Jahren genießen können. Mird der Sonderzug ungenügend be¬
nützt , so ist zu fürchten, daß er später nicht mehr aRührt wird .

nnitJef verborgen halten, am Abend patrouilliert er dann den Wald
ab und folgt den Spuren von Landpartien , an deren Rastplätzen
von ihm die Speisereste aufgesammelt werden. Da er jeder Berüh¬
rung mit Menschen ängstlich aus dem Wege geht, so kann man
aus seiner Person nicht recht gescheit werden . Wenn er gesehen
wird , stößt er unartikulierte Laute aus und versteht es selbst, auf
allen Vieren sich schnell in 's Unterholz zu verkriechen . Ob mau es
mit einem Irrsinnigen oder gar mit einem Verbrecher zu thun hat,
wird man bald erfahren , denn es dürfte wohl gelingen, den Wald¬
menschen dingfest zu machen.

— Ueber den Sturz einer Droschke in die Elbe ,
welcher unter den Drahtberichten schon kurz erwähnt wurde , wird
dem „Hamb. Fremdenbl ." geschrieben : Das aus Prag gebürtige
Ehepaar Pereles, das aus der Hochzeitsreise sich befand , hatte am
Sonntag mit dem Dampfer „Prinzeß Elisabeth" eine Vergnügungs¬
tour nach Helgoland gemacht, von welcher es nachts in heiterster
Stimmung zurückkehrte . An der St . Pauli -Landungsbrücke nahm
das Ehepaar eine. Droschke , um sich nach dem Hotel fahren zu ,
lassen. Vor dem Sloman'schen Hause am Baumwall fiel der Bolzen,
welcher die Deichsel mit dem Wagen verbindet, heraus , infolgedessen
das Pferd frei wurde und mit der Deichsel davonraste . Der Wagen,
dessen Verdeck heruntergeklappt war , befand sich derartig im Laufe,
daß er eine kurze Strecke sich weiter bewegte und dann am stein -
höft vom hohen Ufer herab in die Elbe stürzte. An eine Rettung
der bedauernswerten Leute war nicht zu denken ; beide sand .n, vom
Oberteil der Droschke zurückgehalten im Wasser ihren Tod . Der
ebenfalls dem Erlrinken geweihte Kutscher wurde von dem Stabs¬
arzt a . D . Dr . Winkler , welcher, der eigenen Gefahr nicht achtend , in's
Wasser sprang, aus seiner gefährlichen Lage befreit . Der Lebens¬
retter brachte den Kutscher auf's Trockene ; dem Aermsten fiuo
beide Beine gebrochen. Die Leichen der Ertrunkenen wurden von
Feuerwehrleuten geborgen. Bei der jungen Frau , welche zuerst
aus der Droschke gehoben wurde, hatte man anfänglich noch Hoff¬
nung , sie ins Leben zurückrusen zu können , da kaum 10 Minuten
von dem Augenblicke des Unglücksfalles an verflossen waren . Die
Leiche des Mannes herauszuholen , war schwieriger, da der Körper
zwischen die zertrümmerte Droschke sich geklemmt hatte .

_
Der gänz¬

lich zertrümmert « Wagen ist ausgefischt und bei der Unsallstelle auf
eine Schute gelegt worden .



Das Kinderspiel mit den Fahnen in allen möglichen Landesfarben
ist bekanntlich überall in Seebädern zu finden , und find die Fahnen
offenbar an Ort und Stelle gekauft , nicht schon von zu Hause mit¬

gebracht worden . Der fanatische Däne hätte also zunächst sich an dieLäden

machen sollen, in denen die Fahnen verkäuflich waren . Es ist
nur erfreulich , daß , wie es heißt , 70 deutsche Famllien auf den

Fahuenfkandal hin abgereist sind ; das ist die beste Antwort auf
solche Herausforderungen . Möchten doch unsere Landsleute auch
deutsche Berge zur Sommerfrische benutzen ; es ist traurig , zu
sehen, wie viele Menschen an den Schönheiten des herrlichen
Schwarzwaldes und den Vogesen vorbeisahren , und meinen , daß
nur in Schweizer — Alpenlust und in französisch geführten Gast¬
höfen Erholung zu finden sei . Gott bessere es."

= Uom schweizerischen Kraurrstreik . Die Zahl der in

Basel noch ausständigen Brauer beträgt 10. Mehrere Ver¬

heiratete suchten, wie schweizerische Blätter melden , in Basler Ge¬

kästen und Fabriken um Arbeit nach, wurden aber zurückgewiesen.
Vier nach München engagierte Brauer wurden bei ihrer Ankunft
dort von den Brauereibesitzern zurückgewiefen. Auf Befragen
wurde ihnen erklärt , daß sämtliche größeren süddeutschen
Brauereien sich mit den boykottierten schweizerischen Brauereien

solidarisch erklärt hatten nnd vor Ablauf von 3 Jabren keinen
der in der Schweiz ausgesperrten Brauer einstellen wermn .

□ Kleine Chronik . Ein stellenloser Schuhmachevgeselle aus
Bühl , welcher von Großh . Amtsanwaltschast hier wegen Unter¬
schlagung steckbrieflich verfolgt wurde, wurde hier verhaftet . — Ein
17jähriges Mädchen suchte sich bei einem Kaufmann in der R h e i n -

straße Waren im Wert von 13 M . aus , die ihr aber ohne Bezahlung
nicht ausaefolgt wurden . Nach ihrem Weggang entdeckte der Kaufmann ,
daß das Mädchen die Waren doch mitgenommen hatte . Als Thäterin
wurde eine in Teutschneureuth wohnende Dienstmagd , bezw .
Fabrikarbeiterin aus Rußheim ermittelt und verhaftet . Die bei ihr
Vorgefundenen Gegenstände haben sie auch noch des Diebstahls über¬
führt , welcher vor 2 Tagen in einer Mägdeherberge in der
Leopold st raße verübt wurde . — Gestern Abend wurde ein stellen¬
loser Bäckrrbursche aus Feurodau , welcher der Begünstigung meh¬
rerer Diebstähle verdächtig ist, verhaftet . — Einem Schreinermeister in
der westlichen Kaiser st raße wurde am 3. d. M . aus unverschlossener
Werkstatt ein Putzhobel sin Werte von 25 M . entwendet. Thäter ist ein
in der Scheffelstraße wohnender Schreineraeseüe von hier, welcher früher
bei dem Bestohlenen in Arbeit war und sich angeblich für ein Lohngut-

?
nben von noch 5 M . 40 Ps . dadurch bezahlt machen wollte ; der Be-
chädigte bestreitet aber das Guthaben . — In der Goethe st raße

wurden einem in der Grenzstraße wohnenden Buchhalter von seinem
Anwesen hinweg 2 Steinplatten entwendet. — Am 1 . Juli d . I . hat
ich ein Kaufmann aus Rothenbeck unter der falschen Vorspiegelung, er
ei hier auf einem Bureau in der Zähringerstraße angestellr, bei einer
jrau in der Luisen st raße einlogiert und das Frühstück dort ge¬

nommen, und ist auch morgens so zeitig fortgeganaen , daß die Frau in
dieser Annahme , er arbeite auf einem Bureau , bestärkt worden ist. Am
2 . d . M . ist derselbe spurlos verschwunden und hat die Frau um 40,94
Mark betrogen . In der gleichen Zeit hat derselbe unter denselben Vor¬
spiegelungen einen in der Zähringer st raße wohnenden Wirt , um
18,50 M . betrogen. — In der Nacht vom 31 ./1 . d . Ai. wurde einem in
der Rüppurrerstraße wohnenden Friseur an seinem Firmenschild
die Stange krumm gebogen und die Schrift gänzlich verkratzt und ihm
dadurch ein Schaden von 8 M . zugefügt.

Kunst und Wissenschaft.
* Stadtgartentheater . Es war leider nur ein wenig zahlreiches

Publikum , das der gestrigen Wohlthätigkeitsvorstelkmg für die Unter¬
stützungskaffe des Karlsruher Schriftsteller- und Journalistenvereins bei¬
wohnte. Das ist bedauerlich, da es einmal dem Zwecke der Vorstellung
Abbruch that , und dann , well di« abgerundete nnd flotte Vorstellung
einen zahlreichen Besuch verdient hätte . An dem Schwank der Herren
Blum und Tochö ist ja nicht viel dran ; er behandelt ganz inr Stlle der
„Madame Bonward " ein etwas heikles Thema in erheiternder Form .
Der Inhalt beruht darauf , daß eine von der nwdernen Mode - und Jahr -
hundertArankheit , der Nervosttät , ungewöhnlich stark infizierte, verzogene
junge Frau sich durch ihre Launen zu der Drohung hinreißen läßt , sie
wolle zur . Rache für die vermeintliche Beleidigung durch ihren Gatten
diesem mit ' dem ersten , besten Mann , deffen Utarnen sie inr Adreßbuch
aufschlage, untreu werden. Die Zufallswahl fällt auf den Konditor
Chapeloux ; natürlich hat die junge Frau , die sehr nervös , aber keines¬
wegs schlecht ist, ihren raschen Entschluß schon bereut , noch ehe sie den
Laden des Konditors erreicht und dessen für aristokratische Ansprüche
allerdings wenig ausreichendes Aeußere gesehen hat ; durch ihre über¬
eilte Flucht wird aber natürlich ihr Gatte , außerdem ihre Eltern , die
Braut des Konditors , welche tue Rückkehr ihres ersten Gatten fürchtet,
und Herr Chapeloux selbst in eine Reihe von Aufregungen und Miß¬
verständnissen gestürzt, die ebenso unwahrscheinlich wie komisch sind , bis
sich schließlich das Ganze in Wohlgefallen auflöst mit der Aussicht, daß
die „nervöse" Frau in einer süßen Zukunftshoffnung eine dauernde
Heilung von ihrer Krankheit findet. — Die Aufführung war , wie gesagt,
eine durchaus flotte und lustige . Ganz besonders war der „smarte" Kon¬
ditor des Herrn Georg W a n d e r ebensowohl durch die groteske Maske,
wie die virtuose, durch zahlreiche komische Einzelheiten geivürzte Charak¬
terisierung des Pariser Kleinbürgers von unmittelbarster Wirkung . Die
„nervösen Frauen " wurden von Frln . E i ch h o l z, Frau F r e d i -
Franken und Frln . Nordmann in durchaus befrievigender Weise
wiedergegeben ; Herr Lip o w itz und Herr G r entz e r vervollständigten
das Ensemble, dem fich auch die Vertreter der kleineren Rollen entspre¬
chend angliederten , in erfreulicher Weise .

* Stadtgartentheater . Das Wochenrepertoire gestaltet sich
wie folgt : Sonntag , den 9. August , nachmittags 3 '/, Uhr : Volks -
tümliche Vorstellung zu ermäßigten Preisen , Auftreten
George Wanders , „Charley 's Tante " . Abends 8 Uhr , Auftreten
George Wanders , „Die Ehre " , Schauspiel in 4 Akten von H . Suder¬
mann . Montag : „Nervöse Frauen —, Dienstag : „Die Ehre " .
Mittwoch, den 12. August. Erstes Gastspiel des Reuterdarstellers Äug .
Funkermann : „Onkel Bräsig "

, Lebensbild nach Fritz Reuters
, Ut mine Stromtid " . Donnerstag : O p e r e t t e. Freitag : G a st s p i e l
August Junker mann . Samstag : Gastspiel Au g. Junker¬
mann : „Jochen Päsel " , „Hanne Nüte 's Abschied " , „Möl -
ler Voß ." — Morgen , Sonnrag , gelangt im Stadtgartentheater Her¬
mann Sudermann 's interessantes Schauspiel „Die Ehre " zur ersten
Aufführung , während nachmittags 3 '/, Uhr als Volksvorstellung bei be¬
deutend ermäßigten Preisen die lustige Posse „Charley 's Tante "
mit Herrn G . Wan der in der Titelrolle in Scene gehr. Mittwoch,
den 12. August, beginnt der berühmte Reuterdarsteller Aug . Junker¬
mann sein auf mehrere Vorstellungenberechnetes Gastspiel mit „Onkel
Bräsig " . Ter ausgezeichnete Ruf der dem Künstler Aug . Junker¬
mau n vorausgeht , bürgt wohl zur Genüge dafür , daß er hier in Karls¬
ruhe mit Freuden enipfängen wird .

Rechtspflege .
„*

» Karlsruhe , 8. Aug. (Ferienstraskammer I .) Im Oekonomie-
gebäude der Erziehungsanstalt Ftehingen brach anr 8 . Juli d. I . Feuer
aus . Der Dachstuhl, das Jnnengebäude und die darin aufbewahrten
Vorräte wurden vollständig zerstört und ein Schaßen von 8000 M .
verursacht. Als Thäter wurde der Zögling August Gressel , 18 Jahre
alt von Schopfheim, ermittelt , dem der in Ettenyeim geborene gleichalte
Zögling Wilhelm K l i n g l e r Beistand geleisret hatte . Beide verab¬
redeten, aus der Anstalt durchzubrennen, vorher aber noch etwas anzu¬
stellen . Nach Heimtunst von dem Steinbruch am 8 . Juli gab Klingler
dem Gressel ein Streichholz, damit er die Anstalt anzünde. Gressel be¬
gab sich damit auf den Speicher der Schreinerei und zündete das dort
lagernde Heu an . Gressel , der als ein durchtriebener Bursche geschildert
wird, ist wegen schweren Diebstahls und Urkundenfälschung, Klingler
wegen Diebstahls vorbestraft . Das Urteil lautete gegen Gressel auf
2 Jahre , gegen Klingler auf 9 Monate Gefängnis. — Schmiedlehrling
Christof Jatob Bischofs aus Nußbaum nahm am 10. Juli d. I . dem
in der Stüh« seines Lehrherrn wohnenden Metzger Gauß in Wös¬
singen , in dessen Wohnung er durch ein Fenster einstteg ,
den Betrag von 80 M . weg . Bei seiner Verhaftung war er noch im
Besitze von 30 M ., die er in dem Abort seines Meisters versteckt hatte .
Von dem Rest des Geldes hatte er fich Kleidungsstücke angeschafft und
seinen Kameraden bei einer Fahnenweihe in Jähtmgen Bier bezahlt. Er
erhielt wegen schweren Diebstahls eine Gefängnisstrafe von 4 Monaten .
— Biehtreiber Johann Christof G e h r i n g aus Ansbach, dreimal wegen
Diebstahls vorbestraft , nahm am 2. Januar 1898 in Bruchsal Kleidungs¬
stücke un Wert von 10 M . 60 Pf ., eine Bürste, einen Stri 'egel und einen
Pferdeteppich im Werte von 6 M . weg und wurde unter Einrechnung
einer ftüher gegen ihn erkannten Strafe zu 1 Jahr 6 Monaten Ge-
?L«gnts verurteilt unter Abrechnung der seit 30. April 1896 dauernden

Untersuchungshaft . Von einer ihm zur Last gelegten Unterschlagung
wurde er sreigesprochen . — Elisabetha Luise Renz aus Oberdingen
wurde wegen versuchten Verbrechens gegen das keimende Leben zu einer
Gefängnisstrafe von 3 Monaten , Schreiner Adam Stauch von Schilling¬
stadt wegen Anstiftung hiezu zu eurer Gefängnisstrafe von 4 Monaten
verurteilt . Auf die Strafe der Renz wurden 3 Wochen , auf die des
Stauch 2 Monate Untersuchungshaft angerechnet. — Wegen Verbrechens
gegen § 176 Ziff . 3 St .-G .-B . wurde der 16 Jahre alte Wilhelm D e n-
n i a aus Lindelbach, zuletzt in Niefern, mit 2 Monaten Gefängnis ab¬
züglich von 2 Monaten Untersuchungshaft bestraft . — Die Berufung des
Korbmachers Josef H eckert aus Elsenz gegen das Urteil des Schöffen¬
gerichts Eppingen , das ihn wegen Beleidigung in eine Gefängnisstrafe
von 10 Tagen verfällte, wurde verworfen.

V Tagesordnung der Ferien -Strafkammer I . des Großh .
Landgerichts Karlsruhe . Montag, 10. August , vormittags 8 Uhr.
Katharina Knell geb. Huder aus Pfedelbach wegen Hausfriedensbruchs
und Sachbeschädigung. G Johann Hansmann aus Ueberrach wegen
Körperverletzung. G Wilhelm Schwarz aus Windsheim wegen Dieb¬
stahl. 9 Lorenz Manier au§ Wörth wegen fahrlässiger Brandstiftung .
9 Gustav Adolf Kieß aus Heilbroun und Jakob Ernst Friedrich Mor -
lock aus Pforzheim wegen Unterschlagung, Betrugs und Hehlerei.
O Ennl Joos aus Wolfach wegen Körperverletzung. 9 Eduard Renz
aus Schwerin wegen Uebertretung des § 79 P .-St .-G.

Vereins - und Vergrrngnngsanzeiger .
Sonntag , den 9. Ang. : Stadtgartentheater : Nachm . : „Charleys

Tante " . Abends : „Die Ehre . O Münch. Kindl-Garteir (Kaiser-Allee).
6 Uhr Konzert der Dragonerkapelle. O Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der
Dragonerkapelle. 9 Gesangverein „Frohsinn" Mühlburg . Gartenfest in
der „Krone" . O Karlsruher Männergesangverein . Ausflug nach
Grötzingen. S Männerturnverein . Ausflug nach Ettlingen . 9 Gesang¬
verein Maschinenbauer . Ausflug nach Calw.

Handel und Verkehr.
* Karlsruhe , 8. August. (Fleischpreise auf der Fleischbank des

Wochenmarktes.) Anwesend waren 9 Fleischverkäufer, welche verkauften :
das Kuhfl . zu 50—54, Rindfl . 60—64, Schweinefl. 60— 64, Kalbst. 64—66,
Hammelfl. 50—60 . Marktpreise in der Woche vom 1 . August bis 8 . August.
1) Viktualien : Fleisch , 600 Gr . Ochsen 68, Rind 64, Hammel 60—00, Schweine
64, geräuchert 75 , Kalb 68. — Brot : 450 Gr . weißes 15, 1400 Gramm
schwarzes 36. Mehl 500 Gr . weißes 16, schwarzes 12, 1 Liter Erbsen 18,
Bohnen 18, Linsen 28, 500 Gr . Reis 32, Gerste 28, Gries 20, 50 Kilo
Kartoffeln 2.00—0.00, 500 Gr . Butter 1 .10 , Rindschmalz —.— /Schweine¬
schmalz 0.75, 1 Liter Milch 18, 6 Eier 36, 1 Liter saurer Rahm 80 Pf .
Sonstige Naturalien : 1 Klstr. Waldbuchenholz 44.—, Waldtannenholz
32 .— . Hen 2 .80, Stroh 2.40 p . 50 Kg . — Fische . Aal 1 . 10 , Bärsch
50—00, Hecht 1 .—, Bresen 60—00, Milben 45 , Karpfen 0.90, Schleien
1 .—, Rotaugen 25, Koretsch 35—00, Zander 1 .10 p . Pfd .

' Frankfurt a . Dt., 9. August . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)
Kreditaktien 304 '/« , Staatsbahn 303°/», Lombarden 89—, 3pro ; . Port .
26 .50, Acgypter 105 .—, Ungarn 104 .— , Diskonto-Komin. 207.70, Gott -
hardattien 165 .—, 6prvz. Mexikaner ult . 92 .03, 3proz. Mexikaner ult .
26.—, Banque Ottomane 106 .50 , Türkenlose 30.30, Italiener 87.—.
Tendenz: still .

* Frankfurt a . M ., 8. August. (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min . )
Wechsel Amsterdam 168 .65, London 203 .85 , Paris 810 . 16 . Wien 170 .40,
Italien 75.37 , Privatdiskvnto 2 ‘/t , Napoleon 16—30,5 , 4proz. Deutschs
Reichsanleihe 105.65, 3proz . Deutsche Reichsanl. 99.65, 4proz. Prenß .
Konsuls 105.60, 4proz . Baden in Gulden 103 .50, 4proz. Baden in Mark
104.05, 3'/,proz . Baden in Mavk 104 .20, 4proz. Monopolgriechen 33.70,
5proz . Italiener 87 .—, Oesterr. Goldrente 104 .90 , Oesterr. Silberrente
86 .85, Oesterr. Lose von 1860 129.35, 4 '/»proz. Portugieser 40.50, Neue
4proz . Russen 66 .65, 4proz. Serben 64 .90, Spanier 63.90, Türkenlose
30.40, Iproz. Türken D . 19.40, 4proz. Ungarn 103 .80, Ungar . Kronen-
rcnte 100 .40 , 5proz . Argentiner 65.55, öproz . Chinesen von 1896 101 .65,
6proz. Mexikaner 92.30, 6proz. Mexikaner 84.— , 3proz. Mexikaner 26.—,
Berliner Handelsgesellschaft 149 .50, T-armstädrer Bank 153.95, Deutsche
Bank 184 .85, Dresdener Bank 157^ 0, Oesterr. Länderbauk 211 "/«, Wiener
Bankverein 228.— , Ottonranebank 106.50 , Mainzer 119 .80,
Elbthal 237 '/«, Schweiz. Zentral 138.—, Schweiz . Nordost 137.—, Schweiz .
Union 83 .40, Jnra -Simplon 104 .—, Mittelmeer 94.30, Meridional 121 .20,
Bad . Zuckerfabrik 61 .70, Harpener 158.65) Nördd . Lloyd 115 .20, Hamb .-
Amerika 132 .80 . Maschinenfabrik Gritzner 304 .50. — Kreditaktien
(Nachbörse) 304 '/- , Disk .-Kommemdit 207.80 , Staatsbahn 303°/- , Lom¬
barden 89'/, . Tendenz: ziemlich fest.

* Frankfurt a . M ., 8 . August. (Abendttrrse.) Kreditaktien 304'/»,
Diskonto 207 .60, Staatsb . 303°/», Lombarden 89 '/». Tendenz : still.

* Berlin . 8. August. (Ansangskurse.) Kreditaktien 224. 70, Disk.-
Komm . 207.70 , Staatsbahn 152 .20/ Lombarden 43.60, -Russrnnoten316 .—,
Laurahütte 153 .50, Harpener 158 .60, Tottmunder 44 .86.

" Berlin , 8. Aug. (Schlußkurse.) Kreditaktien 225 .20, Diskonto
Komm . 208 .—, Dresdener Bank 156.90, Nationalbank f . Deutsch !. 139 . 10,
Bochumer 159.60, Gelsenk. Bergwerk 173 .—, Laurahütte 153.50 , Harpener
159.50, Dortmunder 44.20 , Ber . Köln-Rottweiler Pulverfabrik 232 .50,
Deutsche Metallpatronenfabrik 334 .20, Kanada -Pacific 53 .90, Privat¬
disk . 2 '/- Proz . Tendenz : Die Börse eröffnete in geteilter Tendenz.
Fondsmarkt wenig verändert . Montamverte schwächer . Bahnen un¬
regelmäßig. Schiffartsaktien träge . Trust-Dynamit behauptet . Später
befestigt auf 'die Meldung von dem bevorstehenden Besuch des russi¬
schen Kaisers in Breslau . Bei Schluß schwächer auf Mattigk »it der
Pariser Tendenz.

* Wien , 8 . August. (Vorbörse.) Kredita' tirn 356.75, Staatsbahn
357 .70, Lombarden 102 .20, Marknoten 58 .77,4proz. Ungarn 122.25, Papier¬
rente 101.65, Oesterr. Kronenrente 101.20, Länderbank 249 .25, Ungarisch«
Kronenrente 99 .40 . Tendenz: fest .

* Paris , 8 . August. (Anfangskurse.) 3proz. Rente 102 .12, Spanier
62 '/- , Türken 19.02. Italiener 86.85 , Banque Ottomane 530.— . Rio
Tinto 552 .—.

* London , 8 . August. Debeers 29—, Chartered 2°/ -, Goldflelds
11 "/-. Randfontein 2 '/- , Eastrandt 6 '/- .

* New - Jork , 7 . August. Baumwollezufuhr vom Tage 1000 Ball .,
Ausfuhr nach Großbritannien 2000 Ball ., Ausfuhr nach dem Festlande
- B . Baumwolle in New-Jork 8 '/-, dto . in New-Orleans 7 '/», Baum¬
wolle für August 7 .69, September 7.41, Okt. 7 .42 , Nov. 7 .40, Dez. 7 .43
Januar 7.45. Februar 7.49 , März 7 .52, April 7 .55.

" Chicago , 7. August. Nachm. 5 Uhr. Schmalz August 3 . 15.
Oktober 3.25, Januar 3.55 . Pork Oktober 6.62, Januar 6 .90. Ribs
Oktober 3 .32, Januar 3.45.

* Preußische Lebens - Bersicherungs - Aktien - Ge -
sellschaft in Berlin . Im 1 . Semester d . I . hatte die Gesellschaft
2723 Anträge über II 004 673 M . Kapital und 5809 M . jährl . Rente
( 1695 = 2483 Anträge über 10 118 825 M . Kapital und 5665 M . jährl .
Rente) zu bearbeiten, wovon 2198 Anttäge über 8 249 333 M . Kapital
und 5809 M . jährl . Rente (1835 = 2056 Anträge über 7 413 715 M .
Kapital und 5665 M . jährl . Rente) angenommen wurden . Der Versiche -
rungsbeftand stellt sich am 30. Juni d . I . auf 37 487 Policen über
118 144 243 M . Kapital und 65558 jährl. Rente (1895 ----- 35 770 Poli¬
cen über 110677 70» M . Kapital und 50 979 M . jährl . Rente), Die
Sterblichkett verlief bisher günstig .

Drahtberichte.
w Berlin , 8. Aug. Der Bestzch des russischen Kaiser¬

paares ist für die Zeit vom 5. bis 7 . September beim Kaiser
Wilhelm nach Breslau zu den aufangs Septeiub .r daselbst statl-
findenden Manövern angekündigt . Im Gefolge der Majestät . »
werde» sich 8 Herren und 2 Damen befinden.

w München , 8 . Aug. Die „Münch . Neuest. Nachr . "

schreiben in ihrem heutigen Abendblatte : „Diejenigen Persönlich¬
keiten, welche die Ehre hatten, mit dem Reichskanzler Fürsten
Hohenlohe während seines kurzen Aufenthaltes in München
zusammen zu sein , waren hocherfreut über die außerordentliche
Frische und Arbeitsfreudigkeit des hohen Herrn , obwohl sein
diesjähriger Urlaub auf seinem Sommersitz in Aussee nichts
weniger als eine Erholung war . Die außerordentlich
verwickelte politische Lage hat dem Reichskanzler
vielmehr eine so große Arbeitslast aufgebürdet , daß er
nach seinem eigenen Ausspruche kaum Zeit zu einem
kleinen Spaziergange fand . Die orientalischen Ange¬
legenheiten sind auch die einzige Veranlassung
zu der Reise nach Wilhelmshöhe , wo der Kanzler sei¬
nem kaiserlichen Herrn persönlich Vortrag über die Lage erstatten

wird . Mit Rücksicht auf diese Thatsache ist die Version der
„Leipziger N . Nachr . " über die Veranlassung zur Reise des
Kanzlers vollkommen unzutreffend. Wie wir aus bester und voll¬
kommen einwandfreier Quelle zu erklären ermächtigt sind, denkt
Fürst Hohenlohe gerade unter diesen Umständen
nicht an seinen Rücktritt . Jenes patriotische Gefühl, das
den Fürsten seinerzeit dazu bewogen hat , trotz seines hohen
Alters die Bürde der Reichsregierung zu übernehmen, wirkt in
ihm auch heute noch fort und hat in ihm den Entschluß gereift,
dem Reiche und Kaiser seine Dienste zu weihe» , so lange es ihm
seine Kräfte gestatten. "

w Darmstadt , 8 . Aug. Die „Darmstädter Ztg .
" erfährt

aus sicherster Quelle , der Besuch des russischen Kaiser¬
paares am hiesigen Hofe sei ans Anfang Oktober angesetzt, wäh¬
rend Großfürst Sergius mit Gemahlin bereits Ende September
eintreffen werden .

w Wilhelmshöhe , 8 . Aug. Der Reichskanzler ist
heute Mittag 1 Uhr hier eingetroffcn.

w Wien , 8 . Aug . Wie die Blätter melden, steht in
Graz der nördliche Teil der Stadl infolge Wolkenbruches
unter Wasser . Viele Bewohner wurden noch im Bette vom
Wasier überrascht. Viele Häuser drohen einzustürzen . Der ver¬
ursachte Sachschaden ist sehr groß.

w London , 8 . Aug . Auf einem Bankett, das die am
Handel mit China beteiligten Kaufleute gestern Abend zu Ehren
Li Hung Tschang ' s veranstalteten , erklärte derselbe in Er¬
widerung eines rhm dargebrachten Toastes , die Schwierigkeiten
zwischen England und China seien aus einem Mißver¬
ständnis entstanden. Allein England sei gegen China freund¬
lich gesinnt, es habe dessen Vertrauen und Achtung gewonnen.
Es seien zwar noch einige Punkte zurückgeblieben , die zur Her¬
stellung eines völligen Einvernehmens zu erledigen wären . Allein
er habe die feste Hoffnung, daß sein gegenwärtiger Besuch man¬
ches Hindernis zur gänzlichen Eintracht zwischen England und
China aus dem Wege räumen werde . Seit er in England
weile, halte er seine Augen offen, und er hoffe, daß sich die
Engländer auch ihrerseits für die Beziehungen zu China inter¬
essieren würden . Der Friede sei Chinas vornehmster Wunsch .
Der Handel sei der gemeinsame Punkt , auf dem die Interessen
Englands und Chinas nebeneinander hergehen könnten . China
werde gern bereit sein, auf die Hilfe der Handelsmächte zu
rechnen , falls seine Unabhängigkeit bedroht sein sollte.

w London , 8 . Ang . Nach einer Meldung der „Times "

aus Athen wurde ei» Hause von 22 griechischen Auf¬
rührern ron einem tückischen Bttaillon in der Nähe von Ka-
ratasi am Dienstag aufgerieben . 18 Mann wurden getötet , 4
gefangen geiiommeu . Die Türken hatten schwere Verluste .

w Athen , 8. Aug . Meldung der „Agence Hrvas " . Wir
das Blatt „Asty " erfährt , ist iu Salina eine ernste Meuterei
ausgebrochen . Zwei Reserveregimenter weigerten sich , nach Mo-
nastir zu marschieren. Die meuternden Tnippeu werden , von dm
übrigen Garnisonen getrennt , in ihren Kasernen eiugeschloffen ge¬
halten. Unteroffiziere und Soldaten seien verhaftet worden . Der
Gouverneur habe strenge Befehle zur Unterdrückung des Aufruhr-
gegeben.
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752,1j 15,8 i 8,7 j 64
751,81 13,0 9,3 85
750,5 | 19,6 [ 8,8 1 52
am 7 : August 19,5 ; n

am 7. August 0,0 mm.

O >bede« ; —
O bedeckts —
D fbedeckts —
edrigste in der solgmdra

Meteorologische Beobachtungen , vom 8 . August, Morgens 8 wir .

Ort
Aarom. ft. t$z.
s. MBterriirc.' red. in Mit!.

Wind .
'B -Brunir. }

Wttt « tu it »*

Slbcrdeen . 768 N leicht deveckc 12
Stocki)olm 765 NNO leicht wolkenk. 13
Haparanda • 765 NNO leicht halb bed . 12
Petersburg
Moskau . . 757 NO leicht Regen 16
Cork . . . 768 N mätzig wolkig 14
Cherbourg . 764 • N schwach wolkig 16
Hamburg . , 762 SA leicht bedeckt 15
Memel 761 91 leis. Zug wolkig 15
Paris . . 763 NNO leis. Zug Regen 13
Karlsruhe . 763 O leicht wouig 14
Wiesbaden 763 91 leis . Zug bedeckt 14
München . 673 NW kers. Zug bedeckt 12
Berlin . . 763 NO leg . Zug bedeckt 13
Wien . . 762 WNW leis . Zug wolkig 17
Breslau . 762 N leicht bedeckt 14
Jtizza . . 758 still wolkenl . 19

Triest . . 759 O schwach bedeckt 20

Wetterbericht des Crnrralbnr . für Meteorol . vom 8 . August.
Die Luftdruckverteilung hat auch in den letzten 24 Stunden keine wesent¬
liche Aenderuna erfahren , indem noch ein barometrisches Maximum
über dem Nordwesten Europas einem Gebiete niedrigen Druckes über
den Osten und Südosten gegenüber liegt ; ein Teilnunimmn ist außer¬
dem über Nordwesteuropa zu erkennen . Das Wetter ist demgemäß trüb
oder unbeständia, vielfach regnerisch und kühl. So lange der hohe Druck
im Nordivesten verharrt , ist wärmeres und weniger bewölktes Wetter
nicht zu erwarten . _ _

Wafferstaudsnachrichtrn .
Rhein .

Maxau , 8 . August, 573 am, gest. 34 ew . _ _ _ _
" Bremen , 6 . Aug. Letzte Nachrichten- über die Bewegungen der

Dampfer der New-Jork - und Battimore -Linjen : Kaiser Wilhelm II . am
6. d . M . in Genua angekommen; Werra am 5. d . M . in Neiv-Iork
angekommen; Ems am 24. v. M . in Genua angekommen ; Saale am
3 . d . Dt . in Nerv-Jork angekommen; Havel am 5 . d . M . in New-Jork
angekommenMachen am 5 . d . M . in Bremerhaven angekommen ; Karls¬
ruhe am 30. v . M . in New-Jork angekommen ; Dresden am 5 . d. M.
in Balttmore angekonnnen; Bonn am 6 . d . M . in New-Jork anaekom-
mat . — Der Brasil - und La Plata -Linien : Wittekind am 6. d . M . in
Bremerhaven angekommen; Riverdale am 19. v. M . in Montevideo
cmgekommen ; Heimburg am 25 . v. M . in Pernambuco angekommen;
Kronprinz Friedr . Wilhelm am 5. d. Dt . in Bahia angekominem — Der
Linien nach Ostasien und Austtalien : Sachsen am 2. d . M . in Shanghai

-angekommen ; Darmstadt am 19 . v. M . in Adelaide angekommen.

lefvVvvvll *

Karlsruhe , 2. Aug . Frieda Anna , B . Friedr . Schäfer , Wirt . — 4 . Aug.
Luise , B . Theodor Pfeifer , Fuhrmann ; Emil Ludwig , V. Emil
Heinrich Schmnp , Buchhalter . - 5 . Aug. Friedr . Heinrich Albert .
B . Friedr . Bimmler , Bureaudiener . — 6 . Aug. Johanna , V. Fer¬
dinand Ries . Posthilssbote . - 7 . Aug. Otto , B . Otto Link, städt.
Assistent .

Gestorbeir.
Bruchsal , 6 . Aug . Pauliue Freyler , geb . Behrens , 24 I .
Hüfingen, 5. Aug . Karl Schafbruch, Maurermeister , 68 I .
Kirchen , 5 . Aug . Elisabetha Ritz, Wwe., geb . Knobloch.
Blumenfeld , 7 . Aug. Sebastian Schrott , 68 I .
Mannheim , 6 . Aug. Kath . Schening, 47 I .
Offenbrrrg, 7. Aug. Karol . Menzer, geb. Schmiederer



)

Juüiläunisfestzug in Karlsruhe
am 9. September 1896.

Die Zahl btt uns auf unfern Aufruf vom 7. Juli b. I . zur Verfügung
gestellten .

3622.3.1

Privatquartiere
fftt bie aus Stntk der Festlichkeiten »um 70. Geburtstage Sr . Kgl. Hobett .be«
Sroßherzogs am 8 . September hier weilenden Fremben . die in hiesigen Gasthosen
voraussichtlich Unterkunft nicht mehr finden , ist bi» jetzt be, weitem nicht aus -

Da die nächstenTage uni voreussichttich ein« größere Anzahl Anmeldungen
von am Fcstzuge teilnehmenden Bereinen und einzelnen Personen bringen , so
ersuchen wir die verehrliche Einwohnerschaft der Residenz dringend , uns durch
baldige zahlreiche Anerbietungen in die Lage zu setzen, de» Anfordeaungen ent -
^ ^ '

Mändliche ^ der schriftliche Anmeldungen nehmen entgegen : Stadtrat vr .
Sin » » Bureau Westendstraße 48, zu ebener Erde , Stadtverordneter Elever ,
Kronenstraße 13, 2 Treppen hoch, sowie Schriftführer Schaber , Rathaus » fud»
sicher Flügel , Zimmer Rr . 25, zu ebener Erde .

Karlsruhe , den 7. August 1896.
Der Festausschuß: Der Wohnungsausschuß :

« chnetzle»,
OberbürgermMer .

Homburger ,
Stadtrar .

Zu den bevorstehenden Festtagen empfiehlt

Pnrkpfln Sdiininwici« ,

mehrfach prämiirte , gesetzlich geschützte Marke. 3623 .5 .1

Postprobkkistchen von 2 Flasche« an .

Iloeck , Karlsruhe,
Kriegstraße 6 u. Kaiserstraße 102 .

3485.2.2 Kronenstrasse 46 , 2. Stock.

ONTINENTAL
PNEUMATIC

Bester Veloeipedreifen .

6ABMTIE
für erstklassiges Material and sorgfältigste Ausführung

Continental Caouteehouc& Cuttapereha Co. , Hannover.
Fabrikation 9.20.19

sämmtl . technischer Gmnmiartikel , Hospital -Tuche , Bälle etc .

ochw ' ai ' zwuld

was s ei
U b er all zu h ab eh

X

Alle Sorten j# %Ruhrkolilen X
Nuss- u. Hagerwiirfcl -Kolilen (Anthraeit)

Braunkohlen - Briketts , Harke
Coks , Holzkohlen , Saarkohlen .

Buchen-, Tannen- und Hchwartercholr 992.-
empfiehlt billigst

8T Louis Kriitz ,
B a r ö u . Kontor : Waldstraße 44 . Krrlrreht.

Biiehdruckerei - Verkauf .
Eine gut eingerichtete, in einem lebhaften Fabrikstädichen des bad .

SchwarzwaldeS gdegene altere Buchdruckerei mit rentablem Blattvertag rrnd
bedeutender Accideuzkunoschaft . nebst schönem Wohnhaus ist wegen Kränklich¬
keit des Besitzers unter günstigen Bedinguugen zu verkaufen . Da« Geschäft
wirft einen nachweisbare « Reingewinn von 55( 0 —6060 SJt. ab «nd würde sich
auch für einen N chifachuianngut eignen. Zurllebernahmcfind 12M )— lS .OM M.
erforderlich. Offerten befördert die Expedition d. Bl. unter Rr . 34« ) 3.2
■ S

-

/ amilien-Nachrichten
finden größte Verbreitung

in der

ISatlisehen Landeszeitung .
t . r . rrr rr rrr

Institut Friedländer , Karlsruhe ,
Pensionat und Externat .

Wiederbeginn des Unterriehts : Dienstag , den 15 . September .
Vormittags 9 Uhr . Prospecte rar Vertagung . 2936.3 .2

Bie Verstehelia : A . Friedl &nder .

(Orenz, pract. Zahnarzt , *
Karlsruhe , Kaiserstra &se 181.

Tapeten *
Grösste Auswahl liesjihriger Heuheiten in alles Preislagen

_ empfehlen billigst
W . Mülle jaus IVaclif . , Karlsruhe .

124 a Kaiserstrasse 124 a .
kapezierarb eiten werden unter Garanne zu billigen Preisen übernommen .

Musterkartnl gern zu Diensten . 293t .—11

Geschäfts -Anzeige .
Einem tit . hiesigen Publikum beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich

mich dahier als Kechtseoosnient etablirt Hab«.
Mein Geschäftskreis umfaßt u . A . hauptsächlich: Ansertianng von Ein »

gaven , Gefachen , Bittschrift, « re. re. Feriignng von Adressen »« Se -
«chäfts - , veriobnngs - u . Trauert rief, « , « neknnft i« Klagefachcn . sowie
Anfertigung von Klageschriften all er Art . Eintreibung von Korberunaen .
Besorgung der zum Eheaufstedot « rsorherlichea * * ■
tunten für » rautleute «

Sprechstunden auch Sonntags von 11—4 Uhr.
ES wird stets mein eifrigstes Bestreben sein , die mir zugewiefrnen Geschäfte

Prompt und in reellster SB ife zu erledigen.
Sitbcm ich geschätzten Aufträgen entgegensehe, zeichne

hochachtungsvoll
Max Schütz »

Panorama = Karlsruhe
.

Coloffal -Rn «dgemälde des Gefechts Lri Nmts , 18 . Dez. 1870.
Gemalt von Historienmaler Varl Becker . 3135.12.3

Feßhalkplutz «SG km Kuptvuhnhsf.
DstgU » 6 «öffnet von Morgens 8 « hr biS ,« «iatretender Dunkelheit .

Mn räudiger Hund
würbe früher wegm Nnheilb- rkrit einfach der Wasenmeisterei übergeben , heute
reibt man ihn mit veo Dötzer 's Parasiten - Creme ein (vatmtamtl .

;ef(6 . 4179, völlig giftfrei , preivgekr. mit 7 g v dn ., 2 silb. Med.) und nach einigen
sagen ist der Hund nicht allein gesund und munter , sonder» auch wieder voll¬

ständig bebaatt . Per Büchse SR. 1 .50 zu habe» in der Kronen -Apottzete in
« arlSruh . 33981

ßadenia allen voran.
reit errungen b . d. Rennfahrt am 30. Mai 1896

Mannheim—Freiburg und am 12. Juli 1886Dreimal de« erste«
Bruchsal—Oos, am 7. Juni
Landau —Sprier .

Badenia-Fahrräder , erstklass. Fabrikat,
in größter Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt 2511. —21

Gustav Boegler , Karlsruhe ,
K « rvenstraOe 18 .

Vertreter der Fahrradwerke Gaggeuau für Karlsmhe u . Umgegend .

Die Basler Depofiten -Bank
Kapital iS Millionen Fr . , Nominativ .Altten »»« svllo Fr . , ' /» «in -

beiaMt ) übernimm ! 2974.- 3

Werthpapiere zur Verwahrung und Äerwatlung
( offene und verschlossene Depofiten)

und besorgt sämmtliche damit verbundenen Manipulationen , wie Abtrennung
und Inkasso der Coupons , Kontroie über Beiloosnngc« re., sowie den

4n - und Verkauf von Wertpapieren .

Eie macht vorschüsi « auf lrörs»« sähige Werthpapiere für 3 bis 4
Monate , mit eventueller Erneuerung

Zins per Jahr, ohne Provtstonshereehnung.3 %

542
m ß . M. Schönau im Wirfenthale . 542

m ü . M.

KieferaacLerbai und Luftkurort
Wölf ach (Bahnstation)

1a »cboaitcr kage , *m Zstuanwafa » 4er Kinzig «nd der romantischen Wolf , von
uraleriochen Borgen mit barrliefa. Aussicht amgehoo. iTrjumiHebesSt&dtchen . Tornflglicher
Frühjahrs -, Öommer - «ad Horbstaufenthalfe fttr Erholung *hedörftige , ®<mie

- garer Stützjmakt far ToarUten . Kiefernadel -, Sool - and Dampfbäder . Vor -
* zügliche Gasthöfe (B*dM>to!, Sahne«, Krone, Ochsen, Adler , ZAhringer Hof, Hecht ,
\ Forsuna)imt tfescheidooenPanflioußpreiAeui (»»je—5 Mk ) Prtvatwohming *en .

Rasta UTatio n ©U: Lowe, Herrengarten . Gelegenheit Kar Jagd and grotse Forellen -
- fisefterei, zahlreiche ünterbatttragon . PHhekt ^ e Spasiergiage . Toaftgl Streseen *. Rad -
J fahren. Nähere Awkwnft 4arch das BergermeirteraiBt oder den VersQhonerttngBverein.
; Ifiostrirfe Prospekte gratis . D

Sabalpiaes Klima 740 m. ü . d. M.
~ Höhenl « ftk « rort z

Freudenstadt ,
1840.151

Amtsstadt im Württ . Schtoarzwald . Schnell, «st Stuttgart (2 St .) . I
Karlsruhe & 'k St .) . Beliebte Sommerfrische . Prachtvolle Lannen -

I „Linde", „Lronprinz ", „ Rötzle", Kurhaus Palmenwald " mit christfi l
I Hausordnung . Viel« Penstouerr und Prioatwohnrrnge « . Bttlen -
I vorstad :. Tiakoniffenknrhaus . Kneivvanstalt . 4 Serzie . Sv . u . I

kath « Kirche . Prospekte gratis durch Stadtschultheiß Hartranft «

Klimatischer und Terrainkurort.
Linie Basel —Zell —Todtnau .

Centralste Lage im südlichenSchwarzwalde . am Fuße des Belchen (1416 m).
daher geeignetster Stützpunkt für Touren . Geschützte Lage. Ruhiger Landaufent¬
halt . besonders für Fiwlilien geeignet. Umsangreiche städtyche Parkanlagen , be¬
queme Waldpromenaden , unmittelbar am Orte beginnend, intt zahlreichen Ruhe¬
plätze». Schrchhütten, schönen Aussichtspunkten . 2456.8.8

Cragthof and Pension znr Sonne .
E . Wissler . (1895 bedeutend vergrößert.)

Bequem eingerichtetes Haus mtt Baltzinen. Erkern , Terrasien und großen
Sveisesälen . Bäder , Schwimmbad . Anschließend an die Terrasien . 8 Morgen
großer Park des Hotels, unmittelbar mit Waldspaziergängen zuiammenhangend .
Zeitungen . Zeitschriften. Ein - und Zweispänner . Forell -nftlcherei. Pensions¬
preis einscht . Zimmer 4—5 Mk . Näheres durch die Proipekte .

^ M .
Kurhaus Rabenfels , m ifi

'
M .

Station Wembach .
15 Minuten unterhalb Schöna « . unmittelbar am Tannenwald gelegen.

Neu erbautes , alleinfiehendsd , mit modernem Cmnsor! eingerichtetes Haus .
Schöne Parkanlagen . Lawn-Tenuirplatz , Bader . Unmittelbar hinter dem Hotel
der ficil abiallende Rabenfels mit Pavillon und schönem Einblick in S vorbeie
Diesentbal . Pensionspreis einschl . Zimmer 4—5 M ' . V . Wttrtenberger .

Luftkurort Keueck
lOOO Meter über dem Meere .

Gasthaus k Pension.
Prachtvolle Aussicht mit schönen herrlichen Spaziergänger !. Tamienwälder

in nächster Nähe. Menstonspreis 4 Ml » bei guter Verpflegung . Fuhrwerke
zu jeder Zeit zur Verjügung . Eigeue Forellennjcherei. Jedermann bestens
empiohleri. 2584.20.18

K . Strank , Besitzer.

Lnftkurort, Schweiz , 1000 m s . M.
in den Oranbftndtner Alpen gelegen. Saison -Dauer Mai —Oktober . Bahn¬
station Scewt ». Prospekte . -yr . i 6 5

Der Kurarat : Der Besitzer :
Pr . Ott« Yeragnth . Felix IfUz .

Bad Sulzhurir uxj S«etr .
über d . M.

Station der Nebenbahn Krojing n—Salzburg . 2643. 10.9
2 Stunden von Baben weiter auf schattigem Walvwege.

Beliebter Luft - und Wald - Kurort
im badischen Schwarzwald .

Idyllische, gesunde, außerordentlich geschützle und staubfreie Lage . Pension
von M . 4 .— an ._ Ludwig Kaltenbach , Besitzer.

Peter’s Böte! Post und
"

Oppenau im Renchthal. 2mA6
Altbekannter Gasthof , Stützpunkt prachtvoller Ausstügc nach tzlller-

heiligen , « nieviS und den « nredirbärer « . Durch feine von allen Seiten
geschützte Lage empfehleuswerth für Reconvakescenten und Familien zu längerenr
Sommeraufenthalt . Prnstoa nach Uebereinkunst. Wagen im Hanse . Forellen -
fischerei . Großer Garten mit schönen Spaziergängen und Waldanlaae beim Hause.
Nähere Auskiinft ettbeilt der Eiaenibümer Ang . Peter .

Xaturlieilaiistalt Glotterbad .
3 « bad . Schwarzwald , Siat . Freiburg und Deuzlingen .

Dirig . Arzt : Overstavsarzt a . D . Dr . Katx .
D as ga nz« Jahr , Sommer « » » Winter aeSffnei . 1043.— M

DOT September and Oktober Traubenkur .
_ Prospecte frei durch die Badeyerwaltnng .

S1mße»ba«arbeiten.
Wir vergeben im Wege des öffentlichen

AngebotverfahrenS folgendeHerstellungen
von Hochwafferbefchädigungen:

1. Wiederherstellung des Straßenan -
bruchs bei tcm 8,9 her Landstraße
Nr . 35 am Hohenfels unterhalb
Schiltach mit Erd - und Felsenar¬
beiten, Maurerarbeit mttBetonirung
und Spundwand , Böschungspflaster
und Chauffirung im Anschlag von
zusammen rund . . . 22 900 M.

2. Mederherstellung d^ Straßendurch¬
bruchs bei der Hofbrücke unterhalb
Oberwolfach bei km 6,0 der Land¬
straße Nr . 34 mit Räumung des
Wolfbachbetts , Pflasterung von
Straßen - und Uferböschungennebst
Traversen im Anschlag von rund

8600 M.
Die Angebote sind , auf Einzelpreise

durch Aussüllen der von uns zu erhe¬
benden Angebotsformulare gestellt , ge¬
schlossen und portofrei mit der Aufschrift
„Straßenbauarbeiten " längstens bis
1Z. d. M . MergluS 10 Uhr » für die
eine oder die andere obiger Straßen¬
strecken hier einzureichen, woselbst Pläne
und Bedingnißhefte , die indessen nicht
nach außen versandt werden , einzusehen
sind . — Die Arbeiten sind vollständig in
der Natur abgesteckt und profilirt .

Hierorts unbekannte Bewerber haben
bei der Tagfahrt Befähigungs - und Ber-
mögenszeugniffe vorzulegen . 3607 .2.1

Offenburg, den 7. August 1896.
Großh. Wasser - und Sttaßenba »-

Jnspektion.

Die auf das Ortsftraßen -

gesetz bezüglichen ba¬
dischen Kammerver-
handlnngen und ;w-r -
I . Stna « 1867,68 Protokollheft und

Beilagenhefke I und 2, 1879/80 Proko-
kollheft und Beilagenheft , 1899/90
Protokollhest und ' Betkagenheft,

II . Kammer 1887/68 Protokellheft und
Beilagenhefte 4 und 6, 1877,78 Proto¬
kollheft und Beflagenheft 4 , 1879/
Protokollheft und Beilagenheft 4,
1869/90 Protokollheft « . Beilagenheft 4
werden zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe wollen beim

Bürgermeisteramt
Mannheim

abgegeben werden. 3468 .4.2

Für Aerzte .
Die hiesige Arztfielle ist frei geworden

und soll längstens biß 1. November
d . I . wieder besetzt werden.

Die Gemeinde bietet ein eigenes frei¬
stehendes neues Haus mit schönem Gar¬
ten und Stallung nebst einem jährl .
Aversum von 80J M. 3588 .2.2

Bewerber wollen sich an den Gemeinde-
rat dahier wenden.

Blumberg , am 6. August 1396 .
Drr Gemeinderal.

Greitman « , Bürgermeister .

Juni Ansehen
empfthltt

FruchtbraNutwki «,
Kor «br »« uLweiil , Kirschen-

und Zwetschgeuwaffrr ,
Arar , Rnm , Coguac
in nur besten Qnalitäten billigst.

€ arl Hager ,
Großh . Hoflieferant ,

Karlsruhe ,
Erdprinzenstraße , nächst dem

Rondellplatz . 3617 .1
Telephon 358 .

PensioifÖlRi
Speyer .

Hab. -8ebuss
la Ia nnsartirt
100 Stück M . 7 .—. 3522— i
Mille - Kiste M . 32%.

Gustav Sehneider ,
ESarlerulie .

«) . Lorenz ,
nltrrnemniirtr Weinsiiidt.

pepenüber der Rkichtzpost ,
Karlsruhe , Ritterstrsße 18.

Spezialität m remea .
Markgräfler , Kaiser »
stühler uu «l Durbaclier

Weinen . 3617 .3 .1
VorzOglicfte Küche b. Bciienniig .
Frühstücks , Mittags -

11. Abendplatte .
Abonnenten für guten Mittagstifch

werden noch angenommen .
J . Lorenz ,

früher „ Sehrempp “ .

Durch die liebernah »!« ker Haupt -
Agentur einer erstklassige» beut -
scken Kapital- und Kinder- Ber-
stchttUngs -Kesellschaft finden re-
spectable und thätige Herren
lohnenden Erlverb .
Qualifirirten Vertretern werden

aus Wunsch Reisen gegen aus¬
kömmliche Diäten Übertragen .

Offerten werden unter V . 1729
an Heine . Eisler in Frankfurt
a . M . erbeten . 280 ' .— 1

Zu verkau eu .
Rapp St » 11 i„ cot*

nehm.Damenpserd , Schim¬
mel W , 101-, gesahr . u.

. ger . » rann - W - , 5 j., ge¬
fahren . Adresse in der

Epeditton d . Bl . zu erfahren unter Rr .
3618 .2.1

347132

Pfir das Wintersemester
finden noch einige jnnge
Mädchen freundliche Auf¬
nahme . — Höhere Töcliter -
schnle . Frauenarb .-ächule .

Reelle Heirath.
Eine geblldete, hübsche Halbwaise,

28 Jahre alt , ev. , au« g. Familie , sebr
häuslich erzogen , ohne Vermögen, wünscht
sich mit crncm geb. Herrn in sicherer
Lebensstellung zu verehelichen . Gefällige
nicht anonyme Offetten an die Erpedi-
ttcu d. BI . zu richten »nter Rr . 3614.1 .
D iscretton Ehrensache.

Fiieliswallaeli ,
7 fahr ., s. groß , f . schwer. Gew . , siche»
b. d. Truppe , sich. Einw -, f- 930 M.
verkäuflich. 3608 .3.1

Näheres d . Kutscher Joh . Black ,
Radolfzell a. Bodenier ._
Ein im Bnikanisire « von Kantschnck »
stempeln und Typen erfahrener , znvtt «
lässizer 36l2 .1

Stempelsetzer
wird für sndd. Stadl sofort gesucht .
Stellung dauernd U. selbstständig. Be»
Werbungen mit Zengnitzabschnflen nnd
GebaltSari 'vrüchkn unt . Z . H . 945 an
Rudolf Möwe , Frankfurt a . M.

JSiu

jungerMann
aus gute ' Familie tücfetsffrr

kann auf meine.m
Verlagskontor Snfni ' t seine Lehrzeit
beginnen . 36202 .1

X «Ar /. St
Moritz SchaueHburg ,

Verlagsbuchhandlung.

NAige« Außreiiljer
sucht kür sofort gegen gute Bezahlung

J . P . Kleiu ,
Moler in Ensheim (Rheinpfalz )

_ 3609,1

ApoUerMrling
aus guter Familie per 1. Oetobchh
evenk . auch sofort gesucht .

Ebersach tu R . (Baren -,
Th . Ufeiimajcr ,

3619.6 .1_ Apotheker ._ _

•Füg ’ei *.
schneidig , flott gegen Raubzeug , fermer
Hundedreffeur , wiirde auch einen Herrn
zur Jagd begleiten od. Hunde znin dre,streit
aimehmeii. Näheres KariSruhe ^ irosteiv-
straße 46, Querbau , II . St . 3537.3Ä



8556.3.2

Special - Seiden waaren - Hans
■N ' Üm ^ CJ ’8 ' Kaiser st r » sse 301 . JüTlaDS © ! ! .

UM- GröHte Auswahl
schwarzer , weisser & farbiger Seidenstoffe

für Braut - , Gesellschaft » - & Strassen -Toiletten .

Protoon nacH auswärts gratis tfc franco .
Aufträge von 20 M . an portofrei .

GriH . KlliMknittbeschiilk Karlsruhe.
Das neue Schuljahr 1896 .97 beginnt am 2V. Oktober d. I . — Aufnahme

der Tagesschüler Dienstag de« 20 . Oktober , Bormittags 8 Uhr, Auf¬
nahme der Abendschüler Dienstag den 20 . Oktober , Abends 8 Uhr .

Der Unterricht wird in 3 Abtheilungen mit nachfolgenden Lehrfächern

Geometrisches Zeichnen , darstellende Geometrie , Beleuchtungslehre ,
Perspektive , Freihandzeichnen, Figurenzeichnen , Aktzeichnen , Flächen-
malen , Darstellen nach der Natur . Stilisiren . Ornamentik , Architektur,
kunstgewerbliches Zeichnen und Entwerfen , Tbonmodelliren , Wachs-
modclliren, Ciseliren , dekoratives Malen , Methodik des Zeichenunter¬
richts , Geometrie , Stereometrie , Kunstgeschichte , Anatomie , Kalligraphie ,
Holzschnitzen , Aufsatz . Rechnen , Buchführung , Wechsellehre , Kosten¬
berechnungen rc.

Die erste Bbtheilung . Fachschule , umfaßt folgende sechs Schulen :
A . Architektnrschule , 3 Jahreskurse : Architektur - und Möbelzeichnen , Me¬
tallarbeiten und Verwandtes ; B . Bildhauerschule , 3 Jahreskurse r Modelliren
in Wachs und Thon . Holzschnitzen ; C. Ciselirschnle . 3 Jahreskurse : Cise¬
liren , Graviren , Lederplastik und Aetzen in Metall ; D . Dekorationsschule , 8

Eahreskurser Dekoratives Malen und figürlich ornamentale Illustration ; K.
«ramische Schule, 3 Jahreskurse; Entwerfen und Ausführen von Objekten

in Terrakotta , Majolika , Steingut , Fayence rc . ; Z . Zeichenlehrerschule , 4
Jahreskurse.

Die zweit « Abtheilung , Wtnterschule (Gästekurs ) : Freihandzeichnen und
Fachunterricht für Schüler , hauptsächlich Dekorationsmaler , welche die Anstalt
N«r den Winter über besuchen und die Rei ' e für die Fachschule nicht besitzen .

Die dritte Abtheilung . Abendunterricht im Freihandzeichnen und Mo-
delliren für Lehrlinge und Gewerbsgehilfen.

Anmeldungen für die erste und zweite Abtheilung sind bis längstens
L5 . September schriftlich unter Beilage von Schul - und Leumundszeugniß, Ge¬
burtsschein und Zeichnungen an die Direktion einzureichen.

Das Schulgeld, welches bei der Aufnahme zu entrichten ist ,
beträgt sür das Winterhalbjahr in der I . und II . Abtheilung für Reichsangebö-
rige 25 M . , für Ausländer 40 M . ; außerdem haben die Schüler dieser 2 Ab¬
theilungen (ständige und Gäste) ein einmaliges Eintrittsgeld von 10 M . zu
entrichten . Das Schulgeld für die III . Abtheilung , Abendschiiler. beträgt 10 M.

Die weiteren Bestimmungen über Aufnahme , Stipendien , Schul -
aelddefreiung rc . sind aus dem Programm der Schule zu ersehen , welches
auf Ersuchen zugestellt wird . , 3621 .7. 1

Karlsruhe , den 1. August 1896.
Die Direktion. /

G ö tz.

M l

X ^ie Säuglings -Ernährung nachj
dem bewährten System von

Prof . Dr . Soxhlet
ist in zuverlässiger Weise aus- l
schliesslich nur mittelst des von !
l Jrof . Dr . Soxhlet selbst erfundenen |

Sterilisir-Apparates
mit InittdruekVerschluss

D. R.- P. Kr. 57524
dnrchzuführen . Wer sich vor Miss - ,
erfolgen schützen will , weise alle Ab- 1
üudorungenÜnberufener oder Nach - [
ahmungen zurück und verlange den [

mit dem Namenszug des Erfinders ; I
insbesondere ächte man darauf, !
dass jede Flasche diesen Namenszug I
trägt . Nur diesen Apparaten ist eine I
richtige , Vom Erfinder des Systems |
verfasste Gebrauchsanweisung bei¬
gegeben .

Alleinige Fabrikanten 232 ?.8.4
ZU E T Z E L ES & C O . , BIii n o h © n .

kgl . bayer . Hof- Gummi - und Asbest - Waaren -Pabrik .
Verkaufstellen an allen bedeutend . Olten Deutschlands .
Wo nicht erhältlich , wende man sich direkt an die Firma .

v Steinkoli
Marke 0 8

der Bad . Steinkeiilenbriket-Werke c . m . b . n . Maxau
empfehle , nachdem die Fabrik den Betrieb aufgensmulen und ich den
Bertrieb für den hiesigen Platz übernommen habe , angelegentlichst
zu geneigter Abnahme. Die 8teinit »i>ienli»L ilcet « Marke 6 6
sind aus besten Ruhrkohtcn hcrgcstcllt und eignen sich

'
sowohl für

Fabriken und Brauereien zur Kesselheizung ; , als
mich für den Hausbrand (Herdfeuerung , Füllöfen
ete . ) . Als besondere Vorzüge sind herborzilheben : Grosser
Heizeffect , kein Russen , geringer Aschengehalt ,
keine Schlacken , kein übler Geruch , bequeme
Handhabung , durch Anfeilialidersetze» der 3 Kiligramm
schweren Stücke wenig Lagerraum erforderlich . Im Heizwerth stehen
die Steinkohleilbrikets den Stückkohlen und Nußkohlen gleich , sind
im Preise aber bedentend billiger. .Empfehle "Versuche
in jeder Haushaltung ;. Die kleinsten Probesend¬
ungen werden effektnirt. 8365.- 3

Fabriken und Händler Fabrikpreise . Ganze Waggons und
Fuhren liefere direkt ab Fabrik, jedes andere Quantum von meioem
Lager am Westbahnhof .

Aufträge erbeten
Friedrich Kiefer ,

Kohlen - und Holzhandlung,
Linkenheimerstras;e 15 . Telephon Nr . 254.

MaschinenteclmiseheFachschule za Worms a. Rh.
(Technikum )

»ermiitelt in einem Zeitraum von 3U Jahren völlige und gründlich « Aus¬bildung zum tüchtigen selbstständigen Techniker . Eonstrnctenr und Werk¬
meister . Besonders eignet sich die Schule für Fahrttvesttzersöhn «. Die Absol¬venten erlangen nicht nur die gleiche Ausbildung , wozu fönst die Zfache Zeitnothig war , sondern auch die den meisten Technikern fehlende Bnreaupr «r,s .Beginn de« neuen « ehrkurscs 1. Oktober 189«. Programme und Referenzenverlendet auf Wuyich gratis die Direktion ._ 3445 .3 .2

Hotel Offenburger Hof in Offenbare
neben der Reichspost, 2 Minuten vom Bahnhof . Neu erbaut und ucn eingcrichler.

. -zun 00
A1 , ? ? rt

,
MÄ y er - Eigenthumer .179b .50.83 _ früher Pächter v . „Nhciiiiscben Hof ' .

Schweiz. Landes-Ausstellung.
Mai — Oktober Mai- Oktober

1896 .
- 1896 ,

Kunst , Industrie , Wissenschaften , Landwirtschaft , 400000 qm mit drei großen Parks . Voll
ständiges Bild des nationalen Fleißes . Ganz besonders heachtenswerth : Maschinen und elektrische Apparate ;
prächtige Sammlung alter Kunstgegenpände . — An die eigentliche Ausstellung ( Eintritt 1 Fr .) schließt sich das malerische
Schweizerdorf (Eintritt 50 Eent .).

Osten dis zum 15 . Oktober. Für gutes Quartier sorgt das Ouarticrbureau am Bahnhof , mit Filiale im
Hählvavillon der Ausstellung. Zimmer in Gasthöfen von 3 Fr . an , Bedienung und Licht inbezr. ; bei Privaten von
3 Fr . an , erstes Frühstück inbegriffen. — Masfcuguartiere zu 1 Fr . 50 Cent , und 1 Fr ., für Kinder 50 Cent. — Pen¬
sionen, 3 Mahlzeiten inbegr., von 5 Fr. an . 3307.15.12

63.—32

Fritz Kaeferle , Hannover.Fabrik für Heizungs-Mascbinesfabrik ,
Eisen- n . MetallgiessereL

Wieder druck - lhaiiipflieizuii ^ eii ,
System Kaeferle .

Einfachste und billigste Centralheizung von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste
Würmeregalirnng jedes einzelnen Ofens durch mein ISegulirventil bei gleichzeitiger ganz
selbstthütiger 1'iitliil 'funj ; und Belüftung jedes Ofens durch die Condens -Wasser¬
leitung ans Kupfer , daher kein Kosten dieser Rohre . Der Wasserrost verhindert die
Bildung und ' das Festbrennen von Schlacke auf dem Kost, daher bequeme Reinigung und Be¬

dienung des Kessels durch jedes Dienstm ädchen. Kein Verschleiss von Koststäben .
Warm Wasser - Heizungen ,

System Kaeferle .
Stf MUktUeli* ui MntteHii «, sowie Hochdruckdampf helznngcn fir Fabriken ato, Trockenanlagen

für alle Zwecke und Industriezweige.
Zahlreiche Anlagen im Betrieb , langjährige Garantie. Projekte and Veranschläge gratis.

Ausste ! lang
für Elektrotechnik

und Kunstgewerbe
STUTTGART .

Eröffnung 6 . Jnni,
Schloss Ende September 1896.

Verkauf von Plakaten und Katalogen
durch , das Bureau . 2273 .20

i

■ - t Stuttgart .

intmwtiiiiiiilr Hiindeiiishelluiis aller Men
vom 22 . - 25 . August v . I .

in den Räumeü der FestMe , untere Neckarstrasse .
Programme , sowie Anmelde - Formulare sind beim Sekretariat, Militär -

straßc 20, zu haben . Sämtl . Kyaologischen Vereine, Hundcfreunde und Besitzer
werden gebeten, ihr sämtl. Material auszustellen, um die große Sache der Kyno¬
logie hoch zu hallen und zu fördern . 3465 .2.2

ME * Zahlreiche Ehrenpreise sind gestiftet, Geldpreise und Medaillen werden
vergeben. Den Ausstellern werden vergnügte Tage in Stuttgart zugesichert.
(Zugleich günstige Gelegenheit zum Besuch der hiesigen Ausstellung für Elektro
technik und Kunstgewerbe.)

Zur zahlreichen Beschickung ladet sreundlichst ein
Das Coniite .

I . 21. : J . .lauss . 1 . Präsident.

um 19. *. 29. August 1896.
67,000 Hark Gewinne in baarem Geist.

Auf 34 Loose 1 Treffer . Hauptgewinne in haar :
25,000 91 . , 10,000 91 . , 5000 91. , 2000 91. ete .

Preis eines Looses 2 Mk . , 11 Loose 20 Mk .
für Porto und Ziehungslisten sind 25 Pfg . eiiizusendeu . Versandt auch

gegen Postanweisung oder Nachnahme . Loose sind zu beziehen :
Durch die durch Plakate bekauut gegebenen Verkaufsstellen,
den General - Loosnertrieb von Franz Pecher ,

Hoflieferant in Karlsruhe , Kaiferstrafie 78,
die Hanptagentnr von Carl Götz , Lederhaidlmig

in Karlsruhe , Hebelstrafie 15 . 3156 .6 .3

Jeder Käufer von 10 Stück Sultan ’s 2788 . 10. 10

Rothen Kreuz - Cigaretten
ist segen Unfall

hei der Schweizerischen Unfall -Versicherungs -Aktien- Gesellschaft
in Winterthur versichert

mit 1000 Hark bei Todesfall
_ 1000 „ „ Ganz -Invalidität
„ 300 n , Halb -Invalidität
„ 50 „ „ Arm - oder Beinbrach ,

Packet mit 10 Cigaretten einschliessl . Versicherungs¬
police (ohme Verringerung der Qualität ) — 30 Pfennige .Ueberall käuflich ! -» « .SS.

Fabrik „ Sultan “ , llreslnu .
Nachahmungen werden gferichtl . verfolgt .

! gesch

Vortheilhalte Capital - Anlagen
zu 6 — 10% pro anno

bietet die in grossartiger Entwickelung begriffene 3275.26. 15

Goldminen -Iiidastrie .
Sachgemässe Information «« ertheilen

Schober & Pönitz , Bankgeschäft , Dresden.

Dalma
tödt t in 3 Minuten alle

Fliegen ,
Schnaken und Flöhe

in Zimmer ,
Küche oder Stallung unter

Garazxtl e .
mm giftig r

Dalma
gibt es nur in ^ V\

mit i —> JE. LAHRJ
versieg . Flaschen

zu 30 nnd 50 Pfg .
Patentbeutel

unbedingt nothwcndig , hält
jahrelang , 15 Pfg .

Zn haben in Karlsruhe :
Hof- n. Marienapotheke. —

Durlach : Apotheke.
Weingarten in der Apotheke.

►

K

Hübsches

Anwesen
in schöner , guter Lage in Freiburg ,frei gelegen, bestehend aus einem schön
gebauten , dreistöckigen Wohnhanse ,
breiter Einfahrt , hübsch angelegtem,
großem Garten und geräumigem Maga¬
zinsgebäude, ist xreiswerth zu verkaufen.

Dasselbe eignet sich vorzüglich zum
Betriebe eines Engros - oder Baumate -
rialien - Geschäftes, insbesondere auch für
einen Architekten und Bauunternehmer ,da 3 Helle, schöne Bureanx im Magazins¬
gebäude, sowie genügend Platz für Bau¬
hof und Lagerung von Materialien vor¬
handen ist.

Das Anwesen liegt im Centrum des
Hauvtbauvierteis der Stadt und sind
die Z rhlungsbedingungeu sehr günstig.

Näheres zu erfahren in der Expedition
d. Bl . unter Nr . 3292 . 10.4

Beoedictlner, achte ».
aus tc :

Abtei zu Feeamp
offeriren billigst 3555.2.2

Franz Fischer & Cie .
NB. Für Wiederverkäufer

EngroS - Preise.

Cognac ,
deutschen , die Ltr.-Fl . von

M . 2 .— an ,
französischen , die 3/4 Ltr . Fl . von

M . 3 .— an,
empfehlen

Franz Fischer & Cie,,
Weingroßhandlung,

Sleinstraße 29.

Kaufmännischer
Verein Stuttgart.

Abtheilung für

jStellenver mittlang .
1556 .9.5 Stellensuohende

erwerben gegen Zahlung
von M . 9 das Recht , sich
für den Zeitraum von 3
Monaten als Bewerber an -
fumelden . Nachweis für

rinzipale kostenfrei .

Drua uuu feeuuii von a~ uo juub, Hirlchilrage Rr. y ui acaiisruhc .

X
4 ? '

^

8a 4z- 2>°
^ F a?

X

Perrückenmacher-Werkstätte
von

Hermann Bieter,i êrriiekenmarher ,Ka rlsrnhe ,Kaiserstrasse 227.

Bestellungen auf
Peirückeii

_ und
Frisuren

_ für den

Festzua :
werden umgehend erbeten u. können,

später nicht mehr berücksichtigt
werden . 2897 . - 6

3331 .6.3

f * Steir tpelf̂
TkS1'

Vetäsrpl. 30
^Kautschuk -Stempel

Auswahl v. 800 Musterabdrticken
für Geschäftsbedarf, flmtsslellen u . Private.

^Datumstempel 2 M- MonogrammstempelSOPf.

An- ol ä »Verkauf
von

Geschäft - Häusern,Branereie«, Müh¬
len , » äckereten, Billen rc. ve m . hier
und auswärts das bekannte ?smmo -
biliengeschäft von dulins I »oeffel
(gegr. 1863 ), Durlach i . B . , Tetevhon
Nr. 16. 34 -6 .5 2

Ein penjisnirtkr Skilültkk
noch rüstig , ohne Kinder , gewandt im
Verkehr mit dem Publikum , kautions¬
fähig , wünscht Vertrauensstellmig ; ist
auch zur Leitung einer Filiale erbötig.
Anerbieten unter A. 6514 befördert
Kud . IMosse in Karlsruhe .

oo 34.3.2

Stelle Gesych .
Junger , energischer Mann . Anfangs

30er , der die besten Zeugnisse besitzt,
sucht sofort oder später , am liebste »
in Karlsruhe , St lle als
Aufseher, Magazinier
oder dergl . Gefl. Offerten an die Exve -
dition d. Bl. erbeten unter Nr . 307 '.6 .5

Stadtßartestlieater,
Sonntag den 9. August,

Nachmittags 3 */s Mst .
Bolksthümliche Lorstelluusi .

Charlcy s Tante .
Schwank in 3 Akten von Brandon

Thomas .
Loge u . I . Sperrsitz Mk . 1 .—, 11. Svertz-

sitz 75 Pfg ., 1. Ranz 60 Pfg . , II . Rang
40 Pjg ., Gallerte 25 Pfg .

Abends 8 Uhr.
Dutzendbillets gültig.

Auftreten George Wandcr.
Zum l . wiale .

Viv ¥A\ vi\
Schauspiel in 4 Akten von H. SudeL -

mann .
Montag den 10. August.

Nervöse Irauen.
Schwank in 3 Akten von B l u in und

Tochä .
Mittwoch den 12. August :

August Junlt ermann :
Onkel Drüsig

Vorverkauf Kaiser st ratze 82 v
von 10— 1 und 4—6 Uhr . 3615,1

KassenSffnuugr 7 ‘!2 Uhr .
Antang 8 Ulir .
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